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   SBV
  SSE
SSIC

    Schweizerischer Baumeisterverband
   Société Suisse des Entrepreneurs
 Società Svizzera degli Impresari-Costruttori
Societad Svizra dals Impressaris-Constructurs

Deutsch – Diese Zeitung erscheint auch in Französisch, Italienisch, Spanisch, 
Portugiesisch und Serbokroatisch.

Stolpern und
Stürzen

BfA Beratungsstelle für 
ArbeitssicherheitINFO

BfA

Art.-Nr. 510 381
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8 Stabile Treppengeländer.

5 Querlatten als Rutschhemmer.

7 Auch kleine Bodenöffnungen abdecken.

1 Licht in Keller und Treppenhaus.

2 Sicherheitsschuhe mit griffigen Sohlen.

3 Nicht hinunterspringen!

6 Saubere Arbeitsstandorte.

10 Beim Gehen nicht telefonieren.9 Gute Sicht trotz sperriger Last.

4 Herumliegende Kabel sind Stolperfallen.



BfA – Beratungsstelle für Arbeitssicherheit des SBV

Deutsche Schweiz
Beratungsstelle für Arbeitssicherheit des SBV
Weinbergstrasse 49
8035 Zürich
Tel. 01 258 82 31

01 258 83 04
Fax 01 258 83 21
E-Mail bfa@baumeister.ch
Internet www.b-f-a.ch

Suisse Romande
Bureau pour la sécurite au travail de la SSE
Case postale 21
1000 Lausanne 22
Tél. 021 646 18 29
Fax 021 646 42 14
E-mail info@sse-srl.ch
Internet www.b-f-a.ch

Svizzera Italiana
Ufficio di consulenza per la sicurezza sul lavoro della SSIC
Viale Portone 4
6501 Bellinzona
Tel. 091 825 54 23
Fax 091 825 75 38
E-mail ucsl@ssic-ti.ch
Internet www.b-f-a.ch

Auskunft

1 Dunkle Treppenhäuser und Keller in Rohbauten sind typische 
Stolperfallen. Lichtprovisorien verhindern böse Stürze im
Halbdunkeln.

2 Sicherheitsschuhe mit stabilen Sohlen schützen den Fuss und 
geben Halt. Die Gefahr des Ausrutschens ist dadurch kleiner.

3 Das Hinunterspringen über kleine Absätze oder Schwellen birgt
Sturzgefahren in sich. Daher stets hinuntersteigen oder mobile
Treppen verwenden.

4 Herumliegende Kabel sind typische Stolperfallen. Daher Kabel 
soweit als möglich aus dem Gehbereich entfernen.

5 Querlatten auf Baustellenzugängen und Brücken verhindern 
besonders bei nasser Witterung Stürze durch Ausrutschen.

6 Arbeitsstandorte vor Kreissägen sollen eben sein. Daher Schutt
und Abfallholz vor dem Fräsen entfernen.

7 Kleine Bodenöffnungen sind typische Stolperfallen. Daher auch
kleine Bodenöffnungen abdecken.

8 Stabile Treppengeländer gewähren Schutz und Halt. Neue tech-
nische Hilfsmittel erleichtern das Montieren.

9 Sperrige Last kann die Sicht verdecken. Daher Lasten stets so 
tragen, dass die freie Sicht auf den Gehweg gewährleistet ist.

10 Gehen und gleichzeitig telefonieren führt sehr häufig zu Sturz-
unfällen. Telefonieren Sie konzentriert, indem Sie stehen blei-
ben und sich allenfalls auch Notizen machen.

Grundsätze

Der Schweizerische Baumeisterverband SBV führt eine Beratungs-
stelle für Arbeitssicherheit BfA mit Sitz in Zürich und Niederlassungen
in Lausanne und Bellinzona. Die Aktivitäten der BfA sind durch einen
Zusammenarbeitsvertrag zwischen dem SBV und der Suva geregelt.
Die Dienstleistungen der BfA konzentrieren sich auf die drei Bereiche
Beratung, Schulung, Publikationen.

Die Dienstleistungen richten sich an alle Unternehmen des Bauhaupt-
gewerbes und sind in der Regel unentgeltlich.

Dienstleistungen


